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Junge Familien, gerade Zugezogene, Alteinge-
sessene und besonders ältere Mitglieder unserer 
Gemeinde lesen den Schwan. Sie alle freuen und 
informieren sich so über das vielfältige Angebot 
unserer Kirchengemeinde. 

Unsere Anzeigenkunden 

• buchen für ein Jahr

• �haben die Möglichkeit passend zur Jahreszeit 
alle drei Monate eine neue Anzeige zu schalten

• �liegen in über 3.500 Haushalten immer  
griffbereit.

Sie haben Interesse eine Anzeige im Schwan zu 
schalten? Sprechen Sie uns einfach nach einem 
der Gottesdienste an oder melden sich unter 
schwan@kirche-hahesi.de – dann lassen wir 
Ihnen alle Informationen zukommen.

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!



Liebe Leserinnen und Leser,

mit dem September beginnt die Zeit, in der 
die Tage kürzer werden, das Licht wei-
cher und die Natur sich langsam auf den 
Herbst einstellt. Nach einem Sommer vol-
ler Begegnungen, Reisen und Aktivitäten 
kehrt nun wieder mehr Ruhe in unseren 
Alltag ein. Hat das Titelbild des neuen 
Schwans diese Stimmung des Übergangs 
und des Innehaltens nicht wunderbar 
eingefangen?

So halten wir auch in unserem Herbst-Ge-
meindebrief inne und schauen zurück auf 
schöne Momente des Gemeindelebens: 
besondere Gottesdienste für Kinder und 
Erwachsene, gelungene Sommer-Mitsing-
Konzerte, ein wunderbarer Ausflug der 
Herzkamper Gemeindefrühstücksgruppe 
nach Bochum-Stiepel, die Jubelkonfir-
mation und das Senioren-Frühlingsfest in 
Silschede. Auch Berti denkt einmal mehr 
über das Reisen nach und darüber, was 
man dabei mitnehmen sollte.

Der Monatsspruch für den Oktober erin-
nert uns an eine zentrale Zusage unseres 
Glaubens:

Freiheit – das bedeutet Aufbruch, Möglichkei-
ten, Hoffnung. Sie ist ein Geschenk, das uns 
Orientierung gibt, gerade in einer Zeit, in der 
viele Menschen Unsicherheit spüren und sich 
vieles verändert – in der Kirche, in der Gesell-
schaft, vielleicht auch im eigenen Leben.

Diese Freiheit ermutigt uns, Verantwortung zu 
übernehmen und Neues zu wagen. Neues 
erwartet Sie in den kommenden Monaten 
auch durch zahlreiche Veranstaltungen und 
Angebote zur Begegnung: der Diakonie-
gottesdienst unter dem Motto „Mach’s fair“, 
musikalische Highlights bei Konzerten und in 
der Reihe kultur.kirche.herzkamp, Angebote 
für Kinder, Jugendliche und Senioren, der Tag 
des Friedhofs am 20. September und vieles 
mehr. All das lebt davon, dass Menschen sich 
einbringen, ihre Gaben entdecken und teilen.

Gerade im Herbst, wenn die Natur zur 
Ruhe kommt, dürfen wir uns darauf besin-
nen, was uns trägt und stärkt – im persön-
lichen Leben wie in unserer Gemeinde.

Wir wünschen Ihnen und Euch einen geseg-
neten Herbst, viele gute Begegnungen und 
Momente, die Licht und Weite schenken.

Für das Redaktionsteam 
Anne Hiby

Liebe Gemeinde!

Mit diesem Vers beginnt der 115. Psalm. 
Wer so betet und redet, der weiß, wo sein 
Platz ist. Zumindest weiß er, wo er nicht ist: 
an Gottes Stelle.

Wir beten und singen es in den 
Gottesdiensten. „Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem Heiligen Geist“

Soli Deo gloria, „Allein Gott sei Ehre” - so 
beendet Johannes Calvin seine große Dog-
matik. Allein Gott sei Ehre.

Wie sagte Luther so treffend: „Wir sind 
Bettler, das ist wahr.” Vor Gott sind wir 
zunächst einmal das: Bettler. Was er dann 
aus uns macht, wie er uns würdigt, welche 
Gaben er uns gibt, womit er uns beschenkt, 
welche Würde er uns zuerkennt - all das 
steht in einer großen Klammer, vor der 
diese Wahrheit gesagt werden will: Wir 
sind Bettler!

Zu den Kernerfahrungen und zur 
Kernbotschaft der Bibel gehört nun, dass 
Gott sich dem Menschen vorbehaltlos 
zuwendet. Er berechnet nicht, sondern 
er kommt zu uns aus reiner Gnade. 
Absichtsloses Geschenk - das ist Gottes 
Nähe bei den Menschen. Uns hat er 
dabei im Sinn. Er meint es gut mit uns, will 
Leben in Fülle für uns und dafür arbeitet er 
tagein, tagaus. Weil er uns liebt.

Wer Kinder hat und sie großzieht, weiß, 
wieviel Mühe und Liebe man in sie inves-
tiert. Wenn sie „danke” sagen oder zu 
verstehen geben, dass sie merken, was 
man für sie tut, ist das wunderbar. Aber 
wenn das ausbleibt, liebt man sie doch 
noch immer.

Gottes Liebe zu uns rechnet nicht auf, lässt 
sich nicht verbittern, gibt den Geliebten 
nicht dran. Sie lebt nicht von Gegenliebe, 
so sehr sie sie ersehnt. Sie lebt für den 
anderen. Wohl dem Menschen, der einen 
Abglanz dieser Liebe im Leben lebt und 
erfährt.

Was wir haben - wir haben es von Gott. 
Das ist die Blickrichtung, die uns die Bibel 
lehrt. Was du hast, das hast du von Gott. 
Dein Können, dein Vermögen, deine Talen-
te, alles, woraus du etwas machen kannst, 
was du entwickeln kannst und fördern - 
Gottes Gaben sind es. Lass sie nicht brach 
liegen, fördere sie, erforsche sie, entfalte 
sie damit es größer wird und herrlicher - 
das Lob Gottes. Denn Dein Leben sei ein 
großes Zeichen für ihn: Soli Deo gloria! 
Allein Gott sei Ehre!

Ihr Pfr. 
Michael Hayungs 
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An[ge]dacht

Nicht uns, HERR,  
nicht uns, sondern  
deinem Namen gib Ehre.
Ps 115,1
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Kreissynode 2026

Am 20. Juni tagte die Kreissynode 
unseres Evangelischen Kirchenkreises 
Schwelm im Martin-Luther-Haus. Super-
intendent Andreas Schulte hat die aktuel-
len Herausforderungen und Perspektiven 
kirchlicher Arbeit beschrieben. 
Ein zentrales Thema war die Entwicklung 
hin zu einer Beteiligungskirche. Kirche 
werde in Zukunft noch stärker darauf 
angewiesen sein, dass Ehrenamtliche 
Verantwortung übernehmen, Projekte 
mitgestalten und neue Ideen einbringen. 
Hauptamtliche hätten dabei zunehmend 
die Aufgabe, Begabungen zu entdecken, 
zu fördern und zu begleiten.
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf den 
kirchlichen Orten. Kirche finde nicht nur 
in Kirchen und Gemeindehäusern statt, 
sondern ebenso in Kitas, Schulen, bei 
Beratungsangeboten, kulturellen Veran-
staltungen und im digitalen Raum. Vor 
dem Hintergrund knapper werdender 
Ressourcen müsse neu überlegt werden, 
welche Orte und Gebäude in Zukunft 

gebraucht werden und wie kirchliches 
Leben dort sichtbar bleiben kann. Kirche 
muss Menschen einladend begegnen 
und neue Formen erproben, ohne ihr 
inhaltliches Profil zu verlieren. 
Die regionale Zusammenarbeit im 
Kirchenkreis wird weiter wachsen. Ziel ist 
es, kirchliche Arbeit in der Region so auf-
zustellen, dass sie auch künftig tragfähig 
und nah bei den Menschen bleibt.
Die Synode machte deutlich: Kirche 
steht vor großen Veränderungen, aber 
ebenso vor der Chance, neue Wege zu 
gehen, Menschen anders zu erreichen 
und Gemeinschaft lebendig zu gestalten. 
Auch wenn Kirche kleiner wird und sich 
verändert, bleibt ihr Auftrag bestehen: 
Menschen die Liebe Gottes erfahrbar zu 
machen, Gemeinschaft zu fördern und 
Hoffnung weiterzugeben. Dieses Vertrau-
en soll den Kirchenkreis und 
seine Gemeinden auch auf 
dem weiteren Weg begleiten.

Bericht von der Kreissynode

MACH´S FAIR!

DIAKONIEGOTTESDIENST 
IM SEPTEMBER 

Was bedeutet es eigentlich, im Alltag fair miteinander umzugehen, hin-
zuschauen und konkrete Hilfe zu leisten? Unter dem ermutigenden Motto 
„Mach ś FAIR“ laden wir Sie herzlich zu unserem diesjährigen Diakoniegottes-
dienst ein. Wir feiern ihn 

©
 F

ot
o:

 P
ri

va
t

Bitte beachten: Dies ist ein gesamtge-
meindlicher Gottesdienst. 
In den Kirchen Herzkamp und Silschede 
finden an diesem Sonntag keine eigenen 
Gottesdienste statt – wir laden alle Ge-
meindemitglieder herzlich dazu ein, an 
diesem Morgen zentral in Haßlinghausen 
zusammenzukommen.
Die Predigt in diesem besonderen Got-
tesdienst hält Pfarrer Reinald Martin-
Bullmann.
Im Mittelpunkt steht dabei die unverzicht-
bare Arbeit des FAIR-Hauses in Schwelm, 
einer zentralen Einrichtung der Diakonie 
Mark-Ruhr. Das FAIR-Haus ist weit mehr 
als ein reines Sozialkaufhaus: Es vereint 
Secondhand-Einkaufsmöglichkeiten, 
Beratung für Erwerbslose, das beliebte 
FAIR-Café und wichtige Begegnungsorte 
für Menschen in unterschiedlichen Le-
benslagen. Frei nach dem Leitgedanken 
„FAIR-Kaufen, FAIR-Stehen, FAIR-Teilen“ 
wird hier täglich soziale Gerechtigkeit 
und Nächstenliebe praktisch gelebt.

Wir freuen uns ganz besonders, dass 
wir für diesen Gottesdienst einen Gast 
aus der Praxis gewinnen konnten: Frau 
Stefanie Krah-von-Reth, die Leiterin der 
Einrichtung, wird bei uns zu Gast sein. Im 
Gespräch wird sie uns aus erster Hand 
von den täglichen Herausforderungen, 
den bewegenden Begegnungen und den 
vielfältigen Angeboten des FAIR-Hauses 
berichten.
Der Kirchenchor Silschede unter Leitung 
von Lars Berger wird den Gottesdienst 
musikalisch gestalten.
Sie sind herzlich eingeladen, feiern Sie 
mit uns einen lebendigen Gottesdienst, 
der den Blick für das faire Miteinander in 
unserer Region schärft.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir Sie herzlich ins Martin-Luther-Haus 
zu Gesprächen bei einer Tasse Kaffee 
ein. Zudem gibt es an einem Informati-
onstisch die Möglichkeit, sich weiter über 
die diakonische Arbeit zu informieren. 
Wir freuen uns auf Sie!

am Sonntag, dem 13. September 2026, um 09.30 Uhr
in der Evangelischen Kirche zu Haßlinghausen.KIRCHE GEMEINSAM GESTALTEN  
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Freiwilliges Kirchgeld

notwendigen Handlungsraum zu er-
halten. Nehmen Sie, bitte, einmalig 
oder wiederholt an dieser für unsere 
Kirchengemeinde sehr hilfreichen Aktion 
teil! Eine Zuwendungsbestätigung für 
Ihre Spende(n) wird ihnen durch unse-
re Verwaltung spätestens Anfang des 
Folgejahres unaufgefordert zugesandt. 
Vielen Dank!

Die Ausführung des Haushalts unserer 
Kirchengemeinde steht weiterhin unter 
dem Vorbehalt der Vorläufigkeit. Ein 
Grund liegt darin, dass unsere aktuellen 
Aufwendungen nicht in vollem Umfang 
durch unsere Erträge aus Kirchensteu-
erzuweisungen, allgemeinen Erstattun-
gen, Vermietungen und Verpachtungen 
gedeckt werden können. Die finanziellen 

Reserven sind quasi aufgebraucht. Des-
halb benötigen wir dringend zusätzliche 
finanzielle Mittel, um einen noch verant-
wortbaren Strauß an Angeboten aufrecht 
erhalten zu können. Ein Weg, gemeindli-
ches Leben zu fördern, stellt das Freiwilli-
ge Kirchgeld dar. Es dient dazu, die vom 
Presbyterium vorgesehenen Aufwendun-
gen mitzutragen und diesem einen  

„Ohne Dich 
fehlt was!“

Bankverbindung 
Evangelische Kirchengemeinde 
Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede
Sparkasse Schwelm-Sprockhövel
IBAN DE69 4545 1555 0001 0014 29

Verwendungszweck: 
Freiwilliges Kirchgeld

Was kommt? Was bleibt?  
Was überrascht?
„5,85 Hektar, etwas abseits der Ortsmitte 
mit starker Hanglage. Eine Kapelle, ein 
Verkaufspavillon, ein Ehrendenkmal, drei 
offizielle Eingänge mit Parkmöglichkeiten.” 
So oder so ähnlich könnte eine sachliche 
Beschreibung des Friedhofs in Haßling-
hausen lauten. Aber es gibt auch einen 
riesigen, alten Baumbestand, große 
Wiesenflächen und liebevoll gepflegte 
Familiengräber.
Vieles war und ist verwildert. Das versu-
chen wir als Chance zu nutzen im Rah-
men der angefangenen Umgestaltung: 
Beispielsweise wollen wir naturnahe 
Flächen gestalten und in das Gesamtbild 
integrieren und diese für die große Zahl 
der Friedhofsbesuchenden begehbar 
und erlebbar machen.
Ziel ist es eine Verbindung zu schaffen 
zwischen Parkanlage, Bestattungsberei-
chen und Orten zum Gedenken.
Neu sind die Anlagen von Gemein-
schaftsgrabstätten, Aufwertung der 
Bereiche für Urnenbestattungen und ein  

stark erweitertes Angebot von pflegefrei-
en Bestattungsformen und -flächen.
Nicht alles wird neu. Viel Gutes bleibt. 
Liebevoll gestaltete, gepflegte und oft 
besuchte Bereiche mit individuellen 
Wahlgräbern, bekannte Wege, Plätze 
und Bäume. Wir wünschen uns einen 
„Friedhof der Vielfalt“
• Vielfalt für Flora und Fauna
• Vielfalt für Bestattungsformen
• �Vielfalt von Orten zum Verweilen, Um-

hergehen und zum Gedenken 
Besondere Orte und Änderungen 
sollen mit Schildern gekennzeichnet 
werden.

Unser Leitmotiv ist: Aufbruch zu Neu-
em - Bewahrung von Gewachsenem - 
Aufnehmen von Veränderungen. So wie 
wir uns auch ständig auf eine neue Reise 
begeben. Im Leben und im Tod.
Mache dich auf und werde licht,
denn dein Licht kommt
und die Herrlichkeit des Herrn
geht auf über dir. Jes.60,1

„FRIEDHOF DER VIELFALT“

in Haßlinghausen JUBELKONFIRMAND*INNEN GESUCHT 

Haßlinghausen2001, 1976, 1966, 1961, 1956, 1951 …

Das sind erkennbar nicht die Jahre, in 
denen die deutsche Nationalmannschaft 
Fußballweltmeister geworden ist. Nein, 
das sind die Konfirmandenjahrgänge, 
die wir im November zur Feier ihres Kon-
firmationsjubiläums in die Evangelische 
Kirche Haßlinghausen einladen.
Bitte überlegen Sie: wenn Sie jetzt 
39, 64, 74, 79, 84 oder 89 Jahre alt 
sind, könnten Sie in diesem Jahr Ihre 
silberne, goldene, diamantene, eiser-
ne oder sogar Ihre Kronjuwelenkon-
firmation feiern. 
Das ist doch ein Grund, um zusammen-
zukommen und in einem Gottesdienst 
und bei einem gemütlichen Beisam-
mensein im Martin-Luther-Haus über 
Ihr Leben und Gottes Wirken darin 
nachzudenken und für gute Zeiten zu 
danken. Leider ist es uns wegen knappen 
Personals nicht mehr möglich, Adressen 
zu recherchieren und alle Beteiligten 
anzuschreiben. Bitte melden Sie sich, 

wenn Sie zu den genannten Konfirman-
denjahrgängen gehören: Falls Sie durch 
Freundschaften, Listen von Klassentref-
fen oder über Facebook noch Kontakte 
zu ehemaligen Mit-Konfirmand*innen 
haben, weisen Sie auch diese auf den 
Termin hin.
Es wäre schön, wenn wir ei-
nen Festgottesdienst mit vielen 
Besucher*innen feiern könnten.

Save the Date:  
1. November 2026 – 10.00 Uhr  
in der Ev. Kirche Haßlinghausen

Bitte melden Sie sich kurz telefonisch 
unter 02339-2309 oder per Email  
gemeindebuero@kirche-hahesi.de 
an, wenn Sie teilnehmen möchten.
Sie können auch mitfeiern, wenn Sie Ge-
meindemitglied sind, aber in den 
genannten Jahren in einer anderen 
Gemeinde konfirmiert wurden.

Annette Pfläging für den Friedhofausschuss
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Wir möchten gern mit Ihnen/Euch in Kontakt bleiben. 
Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage, oder 
unserem Facebook- oder Instagram Account vorbei. 
Sie finden dort jeweils aktuelle Informationen.

https://kirche-hhs.ekvw.de/

Instagram Facebook

Die Zeiten werden schnelllebiger. Ter-
mine, die heute noch fix sind, könnten 
morgen schon überholt sein. Um Sie und 
Euch tagesaktuell informieren zu können, 
haben wir unser Kanalangebot um einen 
WhatsApp-Channel erweitert (QR-Code 
s.u.). Folgt uns dort! Hier informieren wir 
über aktuelle Terminänderungen, die 
Gottesdienstordnung für das Wochenen-
de und vieles mehr. 

Gerne nehmen wir auch weitere gemein-
derelevante Ideen und Informationen auf, 
die wir dort mit einstellen können und 
so bekannt machen. Hierfür bitte eine 
WhatsApp-Nachricht an  
gemeindebuero@kirche-hahesi.de  
schicken.

In eigener Sache

Wir möchten gern mit Ihnen/Euch in Kontakt bleiben. 
Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage, oder 
unserem Facebook- oder Instagram Account vorbei. 
Sie finden dort jeweils aktuelle Informationen.

https://kirche-hhs.ekvw.de/

Instagram Facebook

Lasst uns in Kontakt bleiben

WhatsApp-Channel

Gemeinde-Website

Instagram

Facebook

Schwan tagesaktuell



Dieser launigen Ansage von Pfarrer i.R. 
Berger hätte es wahrscheinlich nicht 
bedurft: die Besucher*innen der Konzerte 
am 11. und 12.07.2026 sangen begeis-
tert mit (natürlich nicht bei den Vorträgen 
des Bläser-Ensembles) und wurden – wie 
immer – von Werner Altenhein, der die 
Gesamtleitung hatte, zu den Chorproben 
eingeladen. Wiederholt wurde lediglich 
das rockige von Blechbläsern und Band 
gespielte „Smoke on the Water“. Dieser 
Song war in beiden Konzerten am meis-
ten bejubelt worden und wurde deshalb 
noch einmal „zugegeben“. Es waren also 
nicht nur Volkslieder, die teils vorgetragen 
und teils mitgesungen wurden, sondern 
eine bunte Mischung von traditionellen 
und moderneren Kirchenliedern, Schla-
ger und Rock. Auch „El Choclo“ von der 
Solistin Stephanie Winter (Geige) fand 
großen Anklang. 

SOMMER-MITSING-KONZERTE 2026 

oder: „Wenn Sie nicht anständig singen, wird wiederholt, bis es klappt“
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Haßlinghausen

kultur.kirche.herzkamp

WO DIE SCHÖNEN TROMPETEN BLASEN
Romantische Lieder für Blechbläser von Gustav Mahler u.a. 
Benefiz-Bläserkonzert für die gemeindliche Kirchenmusik

Bergisches Blechbläserensemble BBE
Posaunenchöre Herzkamp und Haßlinghausen 

Leitung Oliver Nicolai und Thomas Pilder

So  15.11.2026 | 17:00 Uhr
ACHTUNG! Geänderter Veranstaltungsort! Angabe siehe unten.
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Eintritt 15 € / 13 € ermäßigt

contact@kultur-kirche-herzkamp.de 
www.kultur-kirche-herzkamp.de

VERANSTALTUNGSORT
Kirche Haßlinghausen
Gevelsberger Str. 1
45549 Sprockhövel



kultur-kirche-herzkamp.de 8. November 2026
Panknin Brothers

11. Oktober 2026
Il giardinetto del Paradiso  

27. September 2026
Sina Nossa

Alle Infos
online

TSDS – TEN SING 
SUCHT DEN  

Dieses Jahr suchen wir bei unserer Show 
in Haßlinghausen den oder die beste TEN 
SINGer*in! Wie immer bieten wir nicht 
nur Gesang, sondern das ganze Pro-
gramm mit Tanz, Theater und einer Band 
aus jungen Menschen, die mit Spaß und 
Talent das Publikum jedes Jahr aufs Neue 
begeistern!
Haltet euch schon mal den 13.11. 
(bestuhlt) oder den 14.11. (unbe-
stuhlt) im Kalender frei! Die Show 
beginnt an beiden Tagen um 19 Uhr. 
Einlass ist um 18.30 Uhr. Die Karten 
sind schon vorher bei jedem / jeder TEN 
SINGer*in, per E-Mail unter ts.hassling-
hausen@gmail.com oder an der Abend-
kasse erhältlich.
Weitere Infos zur Show und unserer 
Gruppe findet ihr auf unserer Website 
unter www.tensinghasslinghausen.de 
oder unserem Instagram-Kanal: tensing_
hasslinghausen.
Wir freuen uns auf euch!

 UNTERWEGS SEIN MIT GOTT…

Dieses „Stichwort“ wurde am Sonntag, 
den 12.07.2026 in Herzkamp in die Tat 
umgesetzt. Nach einer kurzen Andacht 
in der Kirche haben sich die Gottes-
dienstbesucher gemeinsam auf den Weg 
gemacht.
Die Andacht stand unter dem Motto 
„Taufe“. Im Predigttext für den Sonntag 
(Matthäus 28,16-20) erteilt Jesus seinen 
Jüngern den Auftrag zur Taufe. Dieser 
Auftrag schickt die Jünger in die Welt 
hinaus, immer mit einer festen Hoffnung 
vor Augen: „Und siehe, ich bin bei euch 
alle Tage, bis an der Welt Ende.“ Diese 

Hoffnung und Zuversicht wollten wir 
ebenso in die Welt hinaustragen. 
Passenderweise wurde im Anschluss an 
die Andacht in der Kirche ein Kind ge-
tauft. Als Aktion hatte die vorbereitende 
Gruppe etwas ganz Besonderes über-
legt: aus Schieferplatten vom alten Dach 
der Kirche wurden liebevoll gestaltete 
Erinnerungsplatten. Diese erhielt jeder 
Besucher*innen und war anschließend 
dazu eingeladen, sie entweder auf dem 
gemeinsamen Spaziergang im Anschluss 
an die Andacht im Dorf zu verteilen 
(Gemeinde in die Welt hinaus tragen) 
oder sie als Andenken mit nach Hause 
zu nehmen (Gemeinde in sein Zuhause 
holen). 

Der Spaziergang führte durch die 
Martin-Luther-Straße, über die Grund-
schule und den Kindergarten zunächst 
zum Friedhof. Hier wurde noch einmal 
gemeinsam gesungen und ein Gebet 
gesprochen, bevor es zurück zur Kirche 
ging. Unterwegs blieb die ein oder 
andere Schiefertafel liegen. So kam es, 
dass zum Beispiel die Kindergartenkin-
der am folgenden Tag eine Schiefertafel 
an ihrem Kindergarten fanden. 
Vielleicht finden auch Sie eine  
solche Tafel auf Ihrem Weg 
durchs Dorf?

SuperStar! 

Aus den Regionen

Herzkamp
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Mittelstraße 60  
45549 Sprockhövel (Haßlinghausen)
Telefon 0 23 39 / 26 25 
Telefax 0 23 39 / 63 10

Bestattungen  
seit 1889

▪  Erd-, Feuer- und Seebestattungen  ▪  Bestattungsvorsorge    
▪  Erledigung aller Formalitäten  ▪  In- und Auslands-Überführungen 

▪  Eigene Ausstellung und Abschiedsräume

Bestattungen 
seit 1951

Hattinger Straße 24 
45549 Sprockhövel
Telefon  0 23 24 / 73 489 
Telefax  0 23 24 / 77 656

Wir stehen Ihnen zur Seite und  

helfen gerne weiter!

Bestattungen 
Sirrenberg-Hilgenstock GmbH
  Einziger Meisterbetrieb in Sprockhövel

e-Mail  info@bestattungen-sirrenberg.de 
Internet  www.bestattungen-sirrenberg.de

e-Mail  info@bestattungen-hilgenstock.de 
Internet  www.bestattungen-hilgenstock.de

Aus den Regionen

Im April gab es einen sehr aktiven Kin-
dergottesdienst in Herzkamp. Nach einer 
kurzen Einführung ins Thema mit der Ge-
schichte des Gleichnisses vom Sämann, 
ging es für die Kinder zu Fuß zur Kirche.
Hier hatte sich das Vorbereitungsteam 
auf dem Kirchvorplatz neben dem 
Schaukasten ein Stück Rasen ausersehen, 
welches in ein blühendes Beet verwandelt 
werden sollte.
Wie zuvor im Gleichnis gehört, gedeiht 
die Saat am besten, wenn sie auf einen 
vorbereiteten Boden trifft.
Hierfür hieß es zunächst: Kräftig hacken 
und ziehen, bis das widerspenstige Gras 
von der Fläche entfernt war. Unterm 
Strich hat dies die meiste Arbeit gemacht.
Nachdem der Boden nun von „Unkraut“ 
befreit war und die Erde entsprechend 
aufgelockert, wurde sie noch mit Blu-

menerde aufgefüllt, um den Pflanzen die 
beste Nährstoffgrundlage zu bieten.
Nachdem dies geschehen war, haben wir 
mit den Kindern zunächst die Pflanzen 
inspiziert, die zuvor vom Team gekauft 
worden waren. Hierbei handelt es sich 
um einjährige und mehrjährige Gewäch-
se, teils Blumen, teils Kräuter. So ist für 
jeden Geschmack etwas dabei.
Die Löcher für die Pflanzen waren schnell 
ausgehoben und schon konnte gegos-
sen werden. Das Wässern haben in den 
folgenden Wochen die verschiedensten 
Leute übernommen.
Das Blumenbeet erfreute im Anschluss 
an den Kindergottesdienst schon die 
Besucher des regulären Sonntags-Got-
tesdienstes und nun auch alle  
Spaziergänger, die tagtäglich  
daran vorbeilaufen. 

Live erlebt

DAS GLEICHNIS VOM SÄMANN

Bis zu diesem Anblick war es eine Menge Arbeit.

Hochmotiviert machen sich die Kinder auf den Weg Das fertige Beet!
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Anne-Marie Piepenbrink
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fertiger Fisch

Am Dienstag, den 30. Juni 2026, war 
es so weit: Es trafen sich die Gäste des 
Gemeindefrühstücks Herzkamp zum Ta-
gesausflug. Eine Aktion gegen Vereinze-
lung und Einsamkeit in der Gesellschaft. 
Ein komfortabler Reisebus wartete an der 
Kirche auf Pfarrer Ortwin Pfläging und 
die 50 Teilnehmer*innen.
Nach halbstündiger Fahrt erreichten wir 
das Zisterzienserkloster in Bochum. Pater 
Andreas Wüllner (Kirchengemeinde St. 
Marien) nahm uns freundlich in Empfang. 
Er führte die Gruppe durch das Kloster, 
berichtete ausführlich über die Historie, 
Aufgaben und Bedeutung in der heutigen 
Zeit.
Anschließend stärkten wie uns im Café 
Klosterhof in geselliger Runde bei Kaffee 
und Kuchen. Im Anschluss ging es mit 
dem Bus weiter zur sehenswerten alten 
Dorfkirche nach Bochum-Stiepel. 
In dieser wunderschönen historischen 
Kirche erfreute uns Lukas Ringel (Or-
ganist in unserer Gemeinde) mit einem 

klangvollen Orgelkonzert. Das restaurier-
te Gotteshaus war die ehemalige Wir-
kungsstätte von Pfarrer Ortwin Pfläging, 
bevor er im Jahr 2016 zu uns wechselte. 
Er berichtete voll Freude und Stolz von 
seiner Stiepeler Zeit.
Ein weiterer Höhepunkt des Ausfluges 
war der Sologesang der Organisatorin 
Erna Katzenberger: „Der Herr segne 
dich“ von Martin Pepper, begleitet an der 
Orgel von Lukas Ringel – ein wunder-
schöner Abschluss.
Durch das Preisgeld des Heimatpreises 
2025 war dieses schöne Erlebnis mög-
lich.
Der Heimatpreis der Stadt Sprockhövel 
wurde am 8. Februar 2026 im Rahmen 
des Neujahresempfanges überreicht.
Diese ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Gemeinde wurde mit 1.000 € vom Land 
NRW honoriert. Herzlichen Dank für die 
Gestaltung des gelungenen Ausfluges 
nach Bochum-Stiepel.

TAGESAUSFLUG ZUM ZISTERZIENSERKLOSTER

Bochum-Stiepel

Ulrich Engelke
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Am 6. Mai erlebten rund 40 Seniorin-
nen und Senioren der Gemeindebezirke 
Haßlinghausen/Hiddinghausen und 
Silschede/Asbeck fröhliche Stunden mit 
Liedern und Geschichten zum Frühling 
im Gemeindehaus Silschede.
Die gemeinsamen Lieder begleitete Lars 
Berger am Klavier. Hans Gert Burggräfe 
erhielt viel Beifall für seine lustigen Ge-
schichten, die er auf Sprockhöveler Platt 
vortrug. Auch die humorigen Geschich-
ten von Klaus Joslowski und Pfarrer 
Hayungs auf Hochdeutsch fanden viel 
Anklang. 
Zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer hatten die Tische gedeckt, 
servierten Kaffee, Kuchen, Schnittchen 
und sorgten für einen reibungslosen 
Ablauf des Nachmittags.
Am Ende lautete die positive Resonanz:
Es war ein gelungener, fröhlicher Nach-
mittag. Wir freuen uns auf nächstes 
Jahr und hoffen, dass das Silscheder 
Frühlingsfest mit Initiator Klaus Joslowski 
wieder zur Tradition werden kann.

FESTLICHE JUBELKONFIRMATION

Traditionell am Sonntag Trinitatis feierte 
unsere Kirchengemeinde in Silschede ein 
besonderes Fest der Erinnerung und 
Dankbarkeit: die Konfirmationsjubiläen.
Der Festtag begann mit einem feierli-
chen Abendmahlsgottesdienst in der 
Kirche. Ein besonderer Dank gilt dem 
Silscheder Kirchenchor, der den Gottes-
dienst musikalisch wunderschön  

mitgestaltete und ihm einen würdigen 
Rahmen verliehen hat. Im Anschluss an 
den Gottesdienst ging es im Gemeinde-
haus in froher Runde weiter. Bei einem 
gemeinsamen Mittagessen nutzten die 
Jubilarinnen und Jubilare die Gelegen-
heit, alte Erinnerungen aufleben zu 
lassen, herzliche Gespräche zu führen 
und gemeinsam zu lachen.

Aus unserem ehemaligen Bibelkreis ist 
etwas Neues gewachsen: Wir heißen 
jetzt „Spätleser“ und laden herzlich zu 
unseren Treffen unter dem Untertitel 
„reden über Gott und die Welt“ ein! 
Nach dem Abschied von Pfarrer Uwe 
Renfordt führen wir unsere Gruppe in 
Eigenregie weiter. Unser Konzept ist 
einfach, aber lebendig: Wir starten mit 
einer kurzen Andacht und kommen 

anschließend bei Gesprächen über Gott, 
die Welt und das Leben zusammen. 
Gelegentlich lesen wir auch gemeinsam 
in der Bibel. Kommen Sie gerne dazu 
und bereichern Sie unsere Runde mit 
Ihren Gedanken! 
Treffpunkt: Jeden 1. Donnerstag im 
Monat, 19.15 Uhr im Gemeindehaus 
Silschede.
Ansprechpartner: Klaus Joslowski
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Klaus Joslowski

   DIE „SPÄTLESER“

FRÜHLINGSFEST

Ilka Rimmel
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Gottesdienstplan

Erntedank

Volkstrauertag

Buß- und Bettag

Ewigkeitssonntag

So 06.09.26 Pfarrer Hayungs Pfarrer Hayungs Pfarrer Pfläging

So 13.09.26   Gesamtgemeindlicher Diakoniegottesdienst - Kirche Haßlinghausen  
09.30 Uhr - Pfarrer Martin-Bullmann

Fr 18.09.26 Jugendgottesdienst JAM - 18.00 Uhr - Kirche Haßlinghausen

So 20.09.26 Vikar Trimborn Vikar Trimborn Pfarrerin Fischer

So 27.09.26 Pfarrer Pfläging GlaubensZeit Pfarrer Weber

So 04.10.26 Pfarrer Hayungs Pfarrer Pfläging Pfarrer Martin-Bullmann

So 11.10.26 Pfarrer Martin-Bullmann Pfarrer Martin-Bullmann Pfarrerin Fischer

So 18.10.26 Pfarrer Pfläging Pfarrer Pfläging Pfarrer Hasenberg

So 25.10.26 Pfarrer Pfläging Pfarrer Pfläging Prädikant Weller

So 01.11.26 10.00 Uhr Pfr. Hayungs 
Jubelkonfirmation

Pfarrer Pfläging Pfarrer Pfläging

So 08.11.26 Examensgottesdienst Trimborn - 09.30 Uhr - Kirche Haßlinghausen

So 15.11.26 Pfarrer Pfläging Pfarrer Pfläging Pfarrer Hayungs

Mi 18.11.26 19.00 Uhr Pfarrer Hayungs
Ökum. Gottesdienst

19.00 Uhr mit 
Konfirmand*innen

So 22.11.26 Pfarrer Hayungs Pfarrer Pfläging Pfarrer Martin-Bullmann

So 29.11.26 Vikar Trimborn Vikar Trimborn Pfarrer Hayungs

Haßlinghausen
Kirche

09.30 Uhr

Herzkamp
Kirche

11.00 Uhr

Silschede
Kirche

09.30 Uhr

Kinder- und Jugendgottesdienste

30
Seite

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten 
Sie die aktuellen Informationen in der 
Lokalpresse, auf unserer Facebook-Seite 
und Homepage (www.kirche-hhs.ekvw.de) 
sowie in den Schaukästen.

Mit Abendmahl
F
A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

Familiengottesdienst

Tag des Friedhofs
„Friedhof der Vielfalt“   

Ev. Friedhof Haßlinghausen 
Sonntag, den 20. September 2026    

von 15-18 Uhr
Was kommt? - Was bleibt? -  

Was überrascht?
15 Uhr Andacht in der Kapelle

Infoparcour zum Selbererkunden
Für das leibliche Wohl ist gesorgt

16 & 17 Uhr Führungen zu neuen Orten
18 Uhr Singen und ein Abschluss-

gebet an der Parkwiese  
(wird ausgeschildert sein)
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TischlereiTischlerei
Kemper

Tischlerei Kemper GmbH & Co. KG
Ellinghauser Weg 28 Tel. 02332 954495
58285 Gevelsberg Fax 02332 954497

Christoph Drescher

GmbH & Co. KG

Ihr Partner in Sachen:
• Innenausbau
• Individueller Möbelbau
• Treppenbau
• Reparaturarbeiten
• Rollladen
• Fenster und Türen
• Insektenschutz

Ellinghauser Weg 28 · 58285 Gevelsberg
Tel. (0 23 32) 95 44 95 · Fax (0 23 32) 95 44 97

Tischlerei Kemper
GmbH & Co. KG

Christoph Drescher · Hartmut Scholz · Michael Petrowski

Ihr Partner in Sachen:

→ Innenausbau

→ Individueller Möbelbau

→ Treppenbau

→ Reparaturarbeiten

→ Bauelemente

→ Fenster + Türen

→ Insektenschutz

Ihr Partner in Sachen:

ã Innenausbau
ã Individueller Möbelbau
ã Treppenbau
ã Reparaturarbeiten
ã Rollladen
ã Fenster + Türen
ã Insektenschutz

Ellinghauser Weg 28 · 58285 Gevelsberg
Tel. (0 23 32) 95 44 95 · Fax (0 23 32) 95 44 97

Tischlerei Kemper
GmbH & Co. KG
Christoph Drescher · Michael Petrowski

kemper
bestattungen e.k.
inh. udo andriessen

Kirchstraße 33
Gevelsberg-

Silschede

www.kemper-bestattungen.de

kleine
bestattungshaus

nl. der Kemper
bestattungen e.k.

Asbecker Straße 126
Gevelsberg-

Asbeck

02332 - 50522

Andriessen 
___

Bestattermeister

Krabbelgruppe
Kinder ab 6 Monaten 
bis etwa 2 Jahren

wöchentlich
dienstags, 14.30 - 16.00 Uhr

Familienzentrum 
„Am Kindergarten”
Sabine Soberg
Tel. 0160 99400747

KiGoDi-Team
Vorbereitung des 
Kindergottesdienstes

nach Absprache
dienstags, 18.00 Uhr

Martin-Luther-Haus 
Eva Frigge
Tel. 01522 1954559

Kirchenchorprobe wöchentlich
mittwochs, 19.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Werner Altenhein
Tel. 0160 97522233

Frauenkreis am letzten Donnerstag im Monat
donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Barbara Stock
Tel. 02339 2382

Jungschar
Kinder ab 6 Jahren

wöchentlich
donnerstags, 16.30 - 18.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Melanie Seliger
Tel. 01523 4622860

TEN SING wöchentlich
freitags, 17.00 - 20.00 Uhr
www.tensinghasslinghausen.de

Martin-Luther-Haus
Alida Standke
Tel. 0173 2083559
Monique Ziemann 
Tel. 01575 8904812

Kirchcafé wöchentlich
sonntags, nach dem Gottesdienst

Martin-Luther-Haus

Café 
Gastfreundschaft

jeden 3. Sonntag im Monat
sonntags, 15.00 - 17.00 Uhr

Martin-Luther-Haus 
Ute Müsken
Tel. 02339 7540
Ulrike Tegtmeier
Tel. 02339 6207

Termine Haßlinghausen

Termine

MA

M A R I E  A M O U R
B R A U T B O U T I Q U E

S c h m i e d e s t r .  5 2 
42 2 7 9  Wu p p e r t a l
0202 / 49 57 666 
0 1 7 7  / 4 3  49  2 0 9 

w w w. m a r i e - a m o u r.d e

Mühlinghaus GmbH 
Wittener Str. 316 
58285 Gevelsberg

Tel.: 02332 10485 
Fax: 02332 83939

info@werkzeugschleiftechnik.com 
www.werkzeugschleiftechnik.com 

Werkzeugschleifen • Sonderwerkzeuge 
Neuwerkzeuge • Werkzeugbeschichtung
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Mi tg l i ed im Be s t a t t e r v e rband NRW e . V .
Pa r tne r de s Be rg i s chen K remato r i ums Wuppe r t a l

Pa r tne r de r Deu t s che Be s t a t t ung s vo r so rge Tr euhand AG

Inhaberin: Anke Schellenberg
e.K.

Deilbachweg 1B  45549 Sprockhövel
Tel.: 0202 - 76 96 87 90  Mobil: 0170 - 44 77 905

Gärtnerei Wiegand
Seit 1959

Merkurstr. 14
58285 - Gevelsberg

Tel.: 02339 / 4404
kontakt@gaertnerei-wiegand.de

www.gaertnerei-wiegand.de

Grabgestaltung • Grabpflege • Trauerfloristik • Garten - und Landschaftsbau

Spielgruppe
6 Monate bis 3 Jahre

wöchentlich
montags, 15.00 - 16.00 Uhr

Kindergarten Herzkamp
Isabell Guder
Tel./WhatsApp:
0151 55537970

Friedhofs-Team nach Absprache Treffpunkt auf dem Friedhof
Annette Pfläging
Tel. 0160 1815589

Gemeinde-
frühstück

an jedem letzten Dienstag im Monat
dienstags, 09.30 - 11.30 Uhr Vereinshaus

Frauenhilfe alle 14 Tage
mittwochs, 15.00 Uhr

Vereinshaus
Rosemarie Köhler
Tel. 0202 522928

KiGo-Helferkreis nach Absprache Anne-Marie Piepenbrink
Tel. 0170 8257747

Gitarrenchor wöchentlich
mittwochs, 19.30 - 21.00 Uhr

Vereinshaus
Siegfried & Sigrid Gawens
Tel. 0202 520822

Offenes Singen an jedem ersten Freitag im Monat
freitags, 18.30 - 19.15 Uhr

Kirche
Tobias Ringel
Tel. 01573 4966747
pochoherzkamp-cvjm@web.de

Posaunenchor wöchentlich
freitags, 19.30 - 21.30 Uhr

Kirche oder Vereinshaus
Tobias Ringel
Tel. 01573 4966747
pochoherzkamp-cvjm@web.de

Projektkreis:
GlaubensZeit - 
kommt und seht

  
Mittwoch, 16.09.2026, 19.00 Uhr 

Vereinshaus oder Kirche
Anne-Marie Piepenbrink
glaubenszeit.herzkamp@ 
gmail.com

Termine Herzkamp
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Wir bieten mehr als 90 Jahre Erfahrung in der Entwicklung und
Herstellung von Folgeverbund- u. Stufenpressenwerkzeugen
sowie blechverarbeitenden Werkzeugen aller Art.

Wir decken mit unserem Know-how den gesamten
Entwicklungsprozess bis zur Serienreife ab.

Wir bilden aus zum:
Werkzeugmechaniker (m/w/d) Stanz- und Umformtechnik

Hillringhaus Werkzeugbau KG
Kemnade 11 | 58285 Gevelsberg-Silschede
Telefon: 02332 5580-0 | Fax: 02332 5580-14
E-Mail: info@AHS-Werkzeugbau.de
Internet: www.AHS-Werkzeugbau.de

Schwelm, Ennepe-Ruhr-Kreis 5833209 71185_a

Hillringhaus Werkzeugbau KG
Kemnade 11 | 58285 Gevelsberg-Silschede
Telefon: 02332 5580-0

info@AHS-Werkzeugbau.de
www.AHS-Werkzeugbau.de

 58285 Gevelsberg-Silschede

JETZT

BEWERBEN

Werkzeugmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung Stanz- und Umformtechnik

Wir bilden aus

Du bist handwerklich geschickt und 
interessierst dich für Technik? Dann ist 
die Ausbildung zum Werkzeugmechaniker/in 
genau das richtige für dich! 



Chorsingen wöchentlich
dienstags, 19.30 Uhr

Gemeindehaus
Lars Berger
Tel. 02332 917428

Krabbelgruppe wöchentlich
mittwochs, 10.00 - 11.00 Uhr

Gemeindehaus
Vanessa Bobermin
Tel. 0151 68805016 

Jungschar
Kinder ab 6 Jahren

wöchentlich
mittwochs, 16.30 - 18.00 Uhr

Gemeindehaus
Melanie Seliger
Tel. 01523 4622860

Vocal Ensemble
EN-Joy

wöchentlich
mittwochs, 19.00 Uhr

Gemeindehaus
Niklas Treute
info@en-joy-music.de

Hobbytreff 14-tägig
mittwochs, 19.30 - 21.00 Uhr

Gemeindehaus
Henrina Joslowski
Sabine Dieckerhoff
Helga Kotlarz

Frauenhilfe 14-tägig
donnerstags, 15.00 - 17.00 Uhr

Gemeindehaus
Ilka Rimmel
Tel. 02332 50538
Henrina Joslowski

Posaunenchor wöchentlich
freitags, 17.00 Uhr
www.posaunenchor-hasslinghausen.de

Gemeindehaus 
Oliver Nicolai
Tel. 02053 424191

Teestube wöchentlich
sonntags, 10.30 Uhr, 
nach dem Gottesdienst

Gemeindehaus

Spätleser -  
reden über  
Gott und die Welt

jeden 
1. Donnerstag des Monats
19.15 Uhr

Gemeindehaus
Klaus Joslowski
Tel. 0178 6844029

Termine

Termine Silschede

 

 

VVoonn--GGaalleenn--SSttrraaßßee  55,,  4455554499  SSpprroocckkhhöövveell  
BBüürroo  &&  AAuusssstteelllluunngg  

  

BBaahhnnhhooffssttrraaßßee  44,,  4455552255  HHaattttiinnggeenn  
BBeerraattuunnggssbbüürroo  

 

VVoonn  ddeerr  VVoorrssoorrggee  bbiiss  zzuumm  TTrraauueerrffaallll  sstteettss  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn..  

BBeessuucchheenn  SSiiee  uunnss  aauucchh  uunntteerr  wwwwww..bbeessttaattttuunnggeenn--vvoosssskkuueehhlleerr..ddee  

SSeeiitt  11993311  

--TTrreeuuhhaannddkkoonnttoo--  

--SStteerrbbeeggeellddvveerrssiicchheerruunngg-- 

Kreuzburg GmbH
Sanitär & Heizungstechnik
Geschäftsführer: Andreas Kreuzburg

Wittener Straße 196
45549 Sprockhövel

www.kreuzburg-gmbh.com

Wir sind 24 Stunden 365 Tage im Jahr für Sie da.

Tel.  02339 9127-37
Fax  02339 9127-38
E-Mail  ik@kreuzburg-gmbh.com

Unsere Leistungen
► Beratung
► Badsanierungen
► Barrierefreie Bäder
► Heizungsanlagen / Wärmepumpen

► Wartungen: Öl / Gasanlagen / Pellets
► Gasleitungen prüfen
► Rohrbruchbeseitigung
► Kleinreparaturen etc. ...

Monatsspruch SEPTEMBER 2026
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In den Gemeindehäusern Haßlinghausen und Silschede 
finden wöchentlich Jungscharen statt. In den meist einein-
halb Stunden wird gespielt, gebastelt – auch mal etwas 
gebacken oder gekocht. Bei gutem Wetter gehen wir 
raus. Wir hören Geschichten von Gott, beten und 
machen, was uns gemeinsam sonst noch Spaß macht. 
Über neue Kinder freuen wir uns jederzeit.

JungscharenJungscharen

Silschede
Für Kinder ab 6 Jahren

mittwochs
16.30 - 18.00 Uhr

Gemeindehaus
Kirchstraße 8

Haßlinghausen
Für Kinder ab 6 Jahren

donnerstags
16.30 - 18.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Gevelsberger Straße 3

Gottesdienste für ...

KinderKinder

•	Musik von TEN SING Haßlinghausen
•	 im Anschluss ein leckerer Snack
•	Gelegenheit zum „Quatschen”
•	Spiel: Billard, Kicker uvm.

Datum Uhrzeit Ort

Fr 18.09.2026 18.00 Kirche Haßlinghausen anschl. Back-To-School-Party

JugendJugendHerzkamp

So 13.09.2026 10.00 - 12.00 Uhr Vereinshaus an der Barmer Straße

So 11.10.2026 10.00 - 12.00 Uhr Vereinshaus an der Barmer Straße

So 15.11.2026 10.00 - 12.00 Uhr
Vereinshaus an der Barmer Straße
Verteilung der Krippenspiel-Rollen

So 22.11.2026 10.00 - 12.00 Uhr
Vereinshaus an der Barmer Straße
Krippenspiel-Probe

So 29.11.2026 10.00 - 12.00 Uhr
Vereinshaus an der Barmer Straße
Krippenspiel-Probe

Haßlinghausen und Silschede

Sa 26.09.2026
09.00 - 12.00 Uhr 

mit Frühstück
Martin-Luther-Haus, Haßlinghausen

Sa 17.10.2026
09.00 - 12.00 Uhr 

mit Frühstück
Gemeindehaus Silschede

Sa 14.11.2026
09.00 - 12.00 Uhr 

mit Frühstück
Gemeindehaus Silschede

Melanie Seliger
Gevelsberger Str. 1
45549 Sprockhövel

Tel.: 01523 4622860
jugend.hasi@web.de

JugendbüroJugendbüro

DEIN SOMMER 2027

Ab 2027 beginnt etwas Neues: Die Sommerfreizeiten  

für Jugendliche und der Ferienspaß für Kinder werden 

gemeinsam organisiert. Weitere Infos auf

Jugend

33
Seite

FamilienFamilien

So, 04.10.2026, 
11.00 Uhr  •  Kirche Herzkamp

So, 27.09.2026,
11.00 Uhr  •  Kirche Herzkamp

GlaubensZeit
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Mit einem

guten
Gefühl

zu Hause.

Im EN-Kreis.

Wir sind da. 
Wo die Menschen uns brauchen.

Wohnen im Alter

Betreuungsdienste

Pfl egeberatung

Alten- & Krankenpfl ege

Palliativ-Pfl ege

Qualitätssicherungspfl ege

24-Stunden-Pfl ege

Ev. Pfl egedienste Mark-Ruhr gem. GmbH

Wir bilden aus

Zukunft in 

sozialen Berufen

Diakoniestation Sprockhövel
Hauptstraße 8a  |  45549 Sprockhövel

Tel. 02324 77006

Diakoniestation Gevelsberg
Gewerbestraße 5  |  58285 Gevelsberg

Tel. 02332 82545

www.dmr-pfl ege.de

Ab 2027 beginnt im Evangelischen 
Kirchenkreis Schwelm ein neues Kapitel 
der Kinder- und Jugendarbeit: Unter dem 
Namen „Gemeinsam 2027“ bündeln die 
Kirchengemeinden und der CVJM ihre 
Sommerfreizeiten und Ferienangebote 
für junge Menschen. Ziel ist es, gemein-
sam attraktive Angebote zu schaffen, 
Synergien zu nutzen und Kindern sowie 
Jugendlichen noch mehr Gemeinschaft, 
Abenteuer und unvergessliche Feriener-
lebnisse zu ermöglichen.
Schon jetzt darf sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm gefreut werden. 
Geplant sind unter anderem Ferienange-
bote vor Ort sowie Freizeiten in verschie-
denen europäischen Ländern – darunter 

Norwegen, Spanien und Frankreich. 
Weitere Informationen zu den einzelnen 
Angeboten, Terminen und Anmeldemög-
lichkeiten werden nach den Sommerferi-
en veröffentlicht.
Die neue Freizeitbroschüre „Gemeinsam 
2027“ erscheint nach den Sommerferien 
und liegt anschließend in den Kirchen-
gemeinden sowie den Einrichtungen der 
Evangelischen Jugendarbeit aus. Außer-
dem wird sie online verfügbar sein. Wer 
den Sommer 2027 schon jetzt im Blick 
hat, darf gespannt sein.

NEUE SOMMERANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Gemeinsam 2027 
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Daniel Jung
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m² Immobilien Sprockhövel
Philipp Hruby 

Fänkenstraße 3 | 45549 Sprockhövel 
Tel.:  0202 870 15 600
Mail: ph@m-quadrat-immobilien.de
Web: www.m-quadrat-immobilien.de/sprockhoevel

JETZT NEU IN SPROCKHÖVEL
UND UMGEBUNG!

ALLE DIENSTLEISTUNGEN AUS EINER HAND:

✓ Immobilienvermittlung: ohne zeitliche Bindung
✓ Professionelle Wertermittlung als Grundlage für einen
 erfolgreichen Verkauf
✓ Leistungsgarantie! (nähere Infos auf unserer Homepage)
✓ Erstellung eines individuellen Exposés mit professionellen
 Immobilienfotos
✓ Intensive Vermarktung auf den wichtigsten Immobilienplattformen
✓ Regelmäßige Informationen über den Stand der Vermarktung
✓ Sicherstellung der Finanzierung
✓ Kompetent und zuverlässig bis zur Schlüsselübergabe

✓ Vermietungsservice
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Hilde Rauschdorf, geb. Schüttler, 
91 Jahre (Hiddinghausen)

Ulrike Stock, geb. Rausch,  
80 Jahre (Haßlinghausen)

Brunhilde Mahl, geb. Pannasch, 
90 Jahre (Haßlinghausen)

Marion Simon, geb. Kortmann, 
79 Jahre (Hobeuken)

Hans Georg Vesper,  
84 Jahre (Schee)

Ulrike Pitsch, geb. Sträter,  
76 Jahre (Haßlinghausen)

Verstorben 
kirchlich bestattet

Ingrid Schmitz, geb. Hentze,  
82 Jahre (Silschede)

Jürgen Waßen,  
81 Jahre (Haßlinghausen)

Ingelore Kunstmann, geb. Ostholt, 
93 Jahre (Silschede)

Michael Chrubczynski,  
70 Jahre (Haßlinghausen)

Hubert Menzel,  
85 Jahre (Hiddinghausen)

Ihre Spende
Wenn Sie gezielt einen Arbeitsbereich oder ein Projekt 
in unserer Kirchengemeinde finanziell mittragen wollen, 
dann ist hier dazu der Weg:

Ihre Spende überweisen Sie bitte auf unser Gemeindekon-
to unter Angabe des Verwendungszwecks – eine Zuwen-
dungsbestätigung wird Ihnen von unserem Gemeindebüro 
in dem darauffolgenden Monat unaufgefordert zugesandt 
werden. Folgende Spendenziele sollten Sie bitte in Ihre 
Überlegungen vorrangig einbeziehen – vielen Dank!

Spendenziel Verwendungszweck

Die Arbeit in einer Region unserer Gemeinde
Region West oder Region Mitte 
oder Region Ost

Unterstützung der gemeindl. Kirchenmusik Kirchenmusik
Sanierung der Kirche und der Orgel zu Herzkamp Kirche Herzkamp

Unterhaltung der Friedhöfe unserer Gemeinde
Friedhof Herzkamp oder  
Friedhof Haßlinghausen oder 
Friedhof Silschede
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Bankverbindung
Evangelische Kirchengemeinde Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede
Sparkasse Schwelm-Sprockhövel  /  IBAN: DE69 4545 1555 0001 0014 29
Bitte vergessen Sie den Verwendungszweck nicht!

Felix Krüger und Franziska 
Krüger-Mai

Bernhard Kirchhoff und  
Laura Kirchhoff, geb. Dietz  

(Hobeuken)

GetrautGetauft

Leonhard Dunemann 
(Herzkamp) 

Fritz Würzbach 
(Hiddinghausen)

Felix Bischofs 
(Haßlinghausen)

Leni Marie Gräf 
(Wuppertal)  

Valentin Zierau 
(Hiddinghausen)

Elina Ilberg 
(Haßlinghausen)

Felina und Fabian 
Ungermann  
(Herzkamp)

Elisa Lieverkus 
(Horath)
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Unser Silscheder Fried-
hof soll ein Ort bleiben, 
an dem Menschen zur 

Ruhe kommen, Erinnerungen teilen und ei-
nen Moment verweilen können. Damit dies 
weiterhin möglich ist, möchten wir neue, 
stabile Sitzbänke anschaffen. Die Bänke 
werden bei den Weißenburger Werk-
stätten, einer Einrichtung der Lebenshilfe 
Altmühlfranken e. V., nachhaltig gefertigt 

und kosten pro Stück 238 € (zzgl. Fracht).
Wenn Sie dieses Projekt unterstützen 
möchten, freuen wir uns über eine Spende 
in beliebiger Höhe auf das oben genannte 
Spendenkonto (Stichwort „Bänke Friedhof 
Silschede“). Jeder Beitrag hilft uns, den 
Friedhof als einen Ort des Trostes und der 
Begegnung zu gestalten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Gemeinsam für neue Friedhofsbänke
w
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Wir sind für Sie da!

Gemeindebüro und 
Friedhofsverwaltung

Kinder und
Jugend

Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Ricarda Grebe, Ute Hidde, 
Vanessa Bobermin

Haßlinghausen
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel
Tel. 02339 2309
Fax 02339 124427
gemeindebuero@kirche-hahesi.de

Büro
Mo., Mi., Fr. ....... 09.00 – 12.00 Uhr
Mo.....................16.00 – 18.00 Uhr

Pfarrteam

der Kirchengemeinde

Kindergärten 
Haßlinghausen	 Ralf Kogel
	 Tel. 02339 2953
Herzkamp	 Anja Schülke
	 Tel. 0202 5288097
Hiddinghausen	 Katharina van der Velde
	 Tel. 02339 2901

Jugendbüro 
Melanie Seliger
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel
Tel. 01523 4622860
jugend.hasi@web.de

Ortwin Pfläging
ortwin.pflaeging@ekvw.de
Tel. 0202 5288096
Mobil 01523 4622856

Michael Hayungs
michael.hayungs@ekvw.de
Tel. 02339 4581
Mobil 01523 4622917

Diakoniestationen
Sprockhövel  ·  Tel. 02324 77006
Gevelsberg  ·  Tel. 02332 82545

Vikar
Oliver Trimborn
oliver.trimborn@ekvw.de
Mobil 0151 51561181
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Aufruf der Ev. Jugendhilfe

Die Ev. Jugendhilfe Iserlohn-Hagen (EJH) 
feiert in diesem Jahr ihr 250-jähriges 
Jubiläum - und schaut dabei auch dorthin, 
wo Geschichte schmerzhaft ist. Die EJH hat 
sich deshalb mit einem öffentlichen Aufruf 
an mögliche Betroffene von sexualisierter 
Gewalt sowie Menschen, die Hinweise 
mitteilen möchten, gewandt.
Geschäftsführerin Vanessa Simon benennt 
deutlich: „Wir müssen davon ausgehen, 
dass Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene auch in der Verantwortung und 
Obhut unserer Einrichtung sexualisierte 
Gewalt erfahren haben. Dieses Leid anzu-
erkennen, ist notwendig und wichtig. Wir 
möchten den Betroffenen Raum geben - sie 
zu hören, uns mit ihrer Geschichte aus-
einandersetzen und ihnen Unterstützung 
anbieten.”

Viele der Einrichtungen der Jugendhilfe 
haben ihre Wurzeln in kirchlicher Träger-
schaft. Deshalb unterstützen wir diesen 
Aufruf ausdrücklich - und ermutigen alle, 
die solche Erfahrungen machen mussten 
oder Hinweise mitteilen möchten, sich zu 
melden.
Den Aufruf mit Kontaktdaten der Ansprech-
stelle finden Sie unter: 
www.250jahre-ejh.de/aufarbeitung

 Hinschauen wo Geschichte schmerzhaft ist 
Ev. Jugendhilfe Iserlohn-Hagen wendet sich an Missbrauchsopfer und  
Personen, die Hinweise mitteilen möchten
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und die Sache mit dem Urlaub 

Bruder Berti
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Eva Frigge mit Berti 
und Dagmar Klimpke

oder Tiere zu jagen. Dadurch gibt es heute 
wieder viel mehr Berggorillas.

Berti: Ach so! Ein Gorilla, den Touristen 
bestaunen, ist mehr wert als einer, den 
jemand tötet.

Dagmar: Genau. Das gilt an vielen Orten 
der Welt. Wenn die Natur Einkommen 
bringt, haben die Menschen einen guten 
Grund, sie zu bewahren. Wenn Landschaft 
und Tiere viele Besucher anziehen und 
dadurch Arbeit für die Menschen entsteht, 
lohnt es sich viel mehr, Tiere und Natur 
zu schützen. Eine schnelle Lösung hilft nur 
einmal – ein gut geschützter Nationalpark 
kann vielen Menschen über Jahre ein Ein-
kommen geben.

Berti: Dann kommt es also gar nicht nur da-
rauf an, ob man verreist, sondern wie.

Dagmar: Ganz genau. Wer die Natur 
achtet, regionale Betriebe unterstützt, Müll 
vermeidet und sich an die Regeln hält, kann 
dazu beitragen, dass Reisen Menschen 
und der Schöpfung guttut.

Berti: Und ich dachte immer, 
Urlaub wäre einfach Eis essen 
und faul in der Sonne sitzen.

Dagmar: Das darf 
auch dazugehören. 
Aber vielleicht gehört 
auch Dankbarkeit dazu 
– für die Schönheit von 

Gottes Schöpfung und der Wunsch, sie zu 
bewahren.

Berti: Dann weiß ich jetzt, was ich nach 
dem Urlaub sagen kann.

Dagmar: Und was?

Berti: „Der Tourist schützt, was er sucht, wenn 
er achtsam, respektvoll und dankbar reist.“

Dagmar: Das wäre ein schönes Urlaubsziel 
– nicht nur für diesen Sommer.

Berti: Na dann freue ich mich schon auf die 
nächsten Ferien. Aber diesmal nehme ich 
außer dem Sonnenhut auch ein bisschen 
Rücksicht mit ins Gepäck.

Berti: Duhu, Dagmar!

Dagmar: Duhu, Berti! Na, du siehst ja rich-
tig nach Urlaub aus.

Berti: Ich hab auch Urlaub gemacht! Ich 
habe Tante Else an der Nordsee besucht. 
Jetzt nach den Sommerferien erzählen alle 
von ihren Reisen. Und jetzt frage ich mich: 
Ist Urlaub machen eigentlich schlecht?

Dagmar: Wie kommst du denn darauf?

Berti: Na, manche sagen: „Bloß nicht flie-
gen! Das schadet dem Klima.” Ist bei mir ja 
anders, ich fliege sozusagen emissionsfrei. 
Aber bei euch? Einige sagen, ihr müßt euch 
schämen, wenn ihr mit dem Flugzeug ver-
reist? Und andere sagen: „Der Tourismus 
macht die Natur kaputt.” Und dann gibt es 
wieder welche, die sagen, Reisen verbindet 
die Menschen. Was stimmt denn nun?

Dagmar: Ein bisschen von allem. So einfach 
ist die Antwort nicht.

Berti: Das hatte ich befürchtet...

Dagmar: Es stimmt: Tourismus kann der 
Natur schaden. Wenn riesige Hotelanlagen 
gebaut werden, müssen manchmal Wälder 
weichen oder Strände werden verbaut. Und 
wenn zu viele Menschen an einen Ort kom-

men, leiden Tiere und Pflanzen darunter. Es 
gibt da einen Spruch: „Der Tourist zerstört, 
was er sucht, indem er es findet.“

Berti: Das gefällt mir als Rabe gar nicht. Ich 
mag Bäume nämlich lieber als Beton.

Dagmar: Ich auch. Aber es gibt noch eine 
andere Seite.

Berti: Jetzt wird's bestimmt wieder kompli-
ziert.

Dagmar: Ein bisschen. Kennst du die Berg-
gorillas in Ruanda und Uganda?

Berti: Nur vom Fernsehen. Riesig sind die! 
Aber sie sehen eigentlich ganz freundlich 
aus.

Dagmar: Vor einigen Jahrzehnten waren sie 
stark bedroht. Heute kommen Menschen aus 
aller Welt, um sie in den Nationalparks zu 
beobachten. Dafür bezahlen sie viel Geld.

Berti: Und das ist gut für die Gorillas?

Dagmar: Ja. Mit diesem Geld werden Ran-
ger bezahlt, die die Tiere schützen. Men-
schen aus den Dörfern arbeiten als Führer, 
Fahrer oder in kleinen Hotels. So verdienen 
sie ihren Lebensunterhalt mit lebenden Go-
rillas – nicht damit, den Wald abzuholzen 
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Haßlinghausen - Herzkamp - Silschede 
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Unsere Gemeindehäuser

Haßlinghausen
Martin-Luther-Haus
Gevelsberger Straße 3
45549 Sprockhövel

Herzkamp
Evangelisches Vereinshaus
Barmer Straße 21
45549 Sprockhövel

Silschede
Gemeindehaus
Kirchstraße 8
58285 Gevelsberg
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Pinnwand

Alle Termine tagesaktuell online 
oder in der Tagespresse!

www.kirche-hhs.ekvw.de

Ev. Kirchen- 
gemeinde 

Waffel-Café
jeweils 15 Uhr 

6. September 2026
Gemeindehaus Silschede 

4. Oktober 2026
Martin-Luther-Haus 

Haßlinghausen

1. November 2026
Gemeindehaus Silschede 

GlaubensZeit

27. September 2026
11 Uhr, Kirche Herzkamp  

mit Erntekrone

Projektkreis
16. September 2026

19 Uhr, Vereinshaus

Tag des Friedhofs
20. September 2026

15 Uhr, Kapelle   
Evangelischer Friedhof  

Haßlinghausen mit  
Kaffee und Kuchen

kirche_hahesi

Offenes Singen
19. & 20. Dezember 2026

18 Uhr, Evangelische Kirche
Haßlinghausen

Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede

Ev. Kirche
Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede

Senioren-Weihnachtsfeier
6. Dezember 2026 

 

15-17 Uhr, 
Martin-Luther-Haus

Haßlinghausen

Café Gastfreundschaft
jeweils 15 Uhr  

Martin-Luther-Haus
Haßlinghausen

18. Oktober 2026
15. November 2026

Adventssingen
6. Dezember 2026

16 Uhr, Evangelische Kirche
Silschede

Save the Date 



BACK TO SCHOOL
PARTY

FÜR  JUGENDL ICHE  AB  1 2  JAHREN

J A M  |  M U S I K  |  E S S E N  &  T R I N K E N

FREITAG, 18. SEPTEMBER UM 18 UHR

IM MARTIN-LUTHER-HAUS


